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Große Bedeutung unseres zuaamoentreffens auCh von Partei­

führung gawUrdi gt . 

Schätzungen ~r Qie r~snerischen Plän9 und Ueßn&äne~, 

~~sonders in letzten och9n und ~~ten und auf ~eue ?akten 
~...... 

hinzu:.veiscn. 

SPD/FDJ?- negienmg v~rkU.nd.ote "Kontinuität 11 der Politik deo 

westdcutechcn Daoerinliemuo gegenüber sozialistischen 

Stäata:t. AU3 i:lte~en Iufomatio:ren bekennt : 

- Politik der ~o~~~icch-i~eoloa-jlsc~eL J.ufUeichung und 

?olitik der Spal~uns der oozial•stischen Stazten­

ge m insclm.f't in ~'UI'opo. 

- Deatrebu~~ zur Iaolierung der SU von den anderen 

aozialiOtischen Staaten 
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7e~~c~~ ccr Ioolie~ dar ~?. Yon ihren verbün­

dete!! 

und ~ethodc~/raifiniertor/fleÄibler ~ortgasetzt ~eraen; 

we~nt~eh2 Stcise~ d~ do~>.gogisc~n Verschleierung 

der re~ktionäron Ziel~ deo usstdeutache~ !aperi~lismus • 

• Folgende nou'"' T·~n:!:::nzcn und Akzenta sichtbar : 

StärkeJ.'e Anpo.o::ru:a.. der i.U.ttcl und Methoden Domw o.n vor­

lundene Ge.:;eb3nl1Jiton, um f.iiEÖBere ·.7irl!Jlnn zu ordolen. 

Dettrebung~n. ~ cozi-li~tioc~n st~tcn nUbßrz6ugungn 

zu sc~~~~~. ~ 30~.r Polit~t ~c~t r~ektionär und 

revanc~sti~c~ -~~ 

• 
Q ste~C ~·?Ül:u"\_,00: nn nt::L'Ete11t1.,8 uni .,.US'IJOitUDg 

vielf~tiger ~ ~tokto und Dezienuns~n zu cozieliotioch-nn 

Sttiatez:., u::: bessaro B din..,e-ungen i'i1J.< alle Forlllfln der P ind­

tätigkoit zu ~ch~fen 

Stärkere verloGe.run::.; dc:r l>:ontakttätigkeit auf lokale und 

organisationsebene (~inb~siehung breit~:rer }~eise ) 
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- AuskJ.atltlerune at:!:'ittiß<:l.l' 1:'1'&-gen bei verouchen zur Aufnalme 

von Beziehung_n, umgehung de.r prinzipiellen Forderungen 

der sozizl2~ti3Cll~n Jtaaten 

Versuche , optische ve.rbesaerung der Beziehungen zur UdSSR 

zu e.r~~ichsn (ooll andc~e oozialistiDche Staaten ermuntern, 

cbenfella Deziohunßen zu Bonn aufzunehmen bzw. zu erweitarn!) 

Differenzierteres vorsahen sagen einzelne sozialistische 

Sta.:!ten (Ziel u . r; . : "Zigcnstä.ndigk;it" dieser Staaten ro"rdern, 

Gemeinschart schrriichsn) 

- 7asentlic~ nt~ksre ~usnutzung von ~3ndonzen ües Revisionis~o/ 

:natiODalisl!I!lS, b:lnonders durch Sl'D, für orge.nisiertmg eine.r 

schleichenden i\:onterravolution (Rolle des Sozialdemokratisous!) 

- Ausnut~~s da~ vo.r~chlUge Uber europäische Sicherheits­

konferenz für Bonn~r politische Ziele 

Konzentro.tion und Intensivierung dor nost:f'orschung" , um 

konkrete Jl.noctzpu.nl:·te fi.l:r reindliche ~influßnahiOO zu finden . 
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rntorn bel:amlt {;Cl.O:'d'2n, daB Eonner "Ostuolitik" in badeuten­


de!ll Uaß<J dar~ui' bcrecimet ist, wasentliehe Vorauoeet:rungan 


flir VerDcrtäri'uns doo K~,J:ITlf'es gegen DDR zu schaffen! 


(Durch "?.. litik an Peripherie" Ausgangspositionen ftir wirkaaz:w­

ren Kampf ge~en DJR ve~boasern) 


Zweck: 


• 
- .Aui".7aic1nme dezo Solidarität der soziJ:üi:Jtiachen 

Staaten mit P~l~ der DDR gegenUber westdeutschen 

Imperic.liO!:!UZ 

- .3rze1lg1.lllg und ..':.uznutzung von 'ttJidersprUchen" Z\7ischen 

sozialiß~inchcn Staaten und DDR (selbst der UdSS.~) 

- schci'fun:; ci~c politischen nruckes auf DDR, e>soliorune; • 

• Vielseitige Imßnc.h!ilJ:m zur rteit~ren Varstärkung des militä.ri­

sccen !?J~eaoionspotontials vorgesehen : 

Schaffl.mz ein':ln Fla.nungnst:lbes (ln:ngfr:i.atige atratagi­

ac~ J~ly=cn, P~nUDg koDPleAer Ltisungon bei weiterer 

l:ilitm.•iai~rt:n:; ~; ~atdout ochland6 ) 

- Bildung eing= aen=~alatabas (oilitärischea Führungs­

instrui!:.,nt r.:lit .J:t'YICiterten Befugnissen der l.iilitärs) 

http:Schaffl.mz
http:milit�.ri
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3rho~unc d~r konventionellen Kaop~kraft all~r 

Teile der Dun<leswehr 1 \7e:l.tere l.iodarniE>ierung dc1• 

~ibellaltu!J.g u;:d Z.:cdernisierung der ~tom<>T-en 
1..:/ 

~insct~~tt~l (~~acnten : Bon-~ erhielt ~~tspreche-

recht bei ~nsatc von h-;af~en! Schmidt 1 Diese Uit­
sp:rc.cho soll \7ei"te!' .fortgesetzt und verti·aft werden1) 

l\'e1te:rc l:!lpassung der Heeresgliederung an Jl.I\To­

Konz~p"t der t•flc::dblcn R:Jaktion" 

Ve~otär~~s des nilitäriac~n Aufklärungspotential e 

int9nGiYor-:- politische, psychologißche vorbe~i~ 

Grad de~ -~--o:::io::!:J')c;l'.Jitschc..ft der m:illtärischen und 

halbi ·1; t::.:!.':!.:::c!r:-:1 1\X~t~ \>eiter erhöht (lTJ.t o-I.!anöver 

und UbmJCCn unoittolbcr an den östlichen Stae:tsgrenzen) 

I 
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Raum st~tioniu~t 

A.nlor;utJC vor. 3prensscl1tl.cnten und Sprengkammern. im 

\7eatlialle!l Vor-i'al.:l r:.ii; hoh~r Intenaität fortgesetzt 

Gcplmitor- ~u ei!wr r.r:ordland- Autoballn" pa..-allel zur 

• Staatc~onz~ Tiest, ~usbau des Straßennetzes (legendiert mit 

Ziel, o.n 5tc.~:t::Jc;r•mBe ::.tlindig ZUstcmd der Unruhe und 

Uneich~rl'roit, Spannu!lr;s:::ituatiOn."n zu provozieren 

(jüngct~a DoiGpiol vo~ 1. 1. 19~(die J b~teiligten 

Grenzn~äutzangehörLQJn uurden demonstrativ be~ordert) 

• 
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Wesentlich stärkere Koordinierung/Zentralisierung 

der politisch-ideologischen Diversion gegzn DDR 

(Bildung des "gesamtdeutschen Ini'ormationskreiaes" unter 

Prof . LADES) 

- "wiseenachaftlichere" Gestaltung der piD durch geziel­

tes und nach Personenkreisen differenziertes schwer­

punktmäßiges Vorgehen be·aonders gegenüber Jugendlichen, 

Kultur- und Geistesachaff~nden, wissenschaftlich- tech­

nischer Intelligenz, wirtschaftsleitenden Kade:t·n, An­

gehörigen bewaffneter Organe 

~einungeforschung bei DDR-Bürgern erfolgt auch unt~r 

Mißbrauch von Touris"enreieen, Abschöpfung und Ausnutzung 

ehem . pol itischer Häftli nge und republikflUcht i g gewor­

dener negativ- feindlicher Personen (Kenntnis der DDR­

Situation, Rückverbindungen} 

Methode Kolllillunisoen Lli·t Koltlii!unisten schlagen fUhrte u . a . 

zu zunehmendem Versand von Schriften mit von der marxi­

stisch- leninietischen Linie abweichenden Stellungnahmen 

fUhrender Vertreter der internationalen Arbeiterbewegung 

bzw . von .Artikeln und Auszügen der "linken" Pres~ um 

Unsicherheit, Zweifel an der Richtigkeit unserer Politik 

insbesondere bei solchen Personen zu erzeugen, die den 

offen feindlichen Argumenten sonst nicht zugänglich sind . 
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FrF--dsprachliche Uaterialien dieser Art werden z . • in 

größerer S.ückzahl sn in der DDR aufhältliehe BUrger de s 

~ichtsozialistiechen Auelands (u . a . Studenten) ges~dt . 

westdeutsche oppositionelle Kräfte , denen in der DDR e~ 

bestimmtes Maß an Vertrauen und OnterstUtzung entgege~ 
I 

gebracht wird , werden durch den Gegner zu Kontaktauf­ I ~· 

nahmen und Gesprächen insbesondere mit Kultur- und '\ 

Geistesschaffenden in der DDR ausgenutzt , um durch sie• \ 

politisch- ideologischen Emnfluß zu gewinnen . 

• 

- Ausnut zen von Kultur schaffenden in der DDR, die keine 

klare sozialistische Position beziehen, um deren die 

sozialistische Wirklichkeit ver zerrt bzw . falsch dar­

stellenden 7erke in Westdeutschland verlegen zu lassen 

(derartige ~erke fanden in der zurUckliegenden Zeit 

großes Interesse und illegale Verbreitung unter negativ­

feindlich eingea~ellten Kul.ur- und Geistesschaffenden 

sowie Studenten (Bieroann, HeyE , Have~nn) 


Gefährlichkeit und Wirksamkeit der piD 3ußerat ernst 


nehmen und nicht unterschätzen 


- Einfl uß auf Teile der Jugend unter Auenutzung deren In­

teresses fUr westliche Lebensweise (auffälliges Nachahmen 

der westlichen Dekadenz) und Beatgruppen (GerUchte Uber 

Auftr i t t der Rolling Stones an der St aategrenze im 
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Zusammenhang mit 20 . Jahrestag, Konzentrationen an der 


Staatsgrenze in Berl in) - Jugendliche Hauptanteil an 


Täterstruktur - Zurückdrängung dieses Einflusses durch 


zielgerichtetes koordiniertes und taktisch kluges Vor­


gehen der Sicherheitsorgane im Zusammenv1irken mit den 


gesellschaft l ichen Erzebungeträgern (u. a . Aktion "Nach­


stoß" I Klärung Wer i st wer? unter Jugendlichen) 


-Bestrebungen zum ill egalen .Verlassen der DDR ( - auch 
\ 

Schleusungen) unter Ausnutzung anderer sozialistischer \ 
\ 

Länder1f, wie CSSR, Ungarn, Bulgarien/Jugoslawien \ 

\ 

- Ehem. SPD- Mitglieder in DDR (besonders Berlin) rechnen 

durch Einfluß der Brandt-Regierung mit Aufweichung der 

konsequenten DDR- Pol i tik und neuen Möglichkeiten für sie 

- Erwartung bestimmter Personenkreise , durch Politik der 

neuen Bonner Regierung eine Erleichterung des Reise­

verkehrs bzw . die Wiederaufnahme abgebrochener Verbin­

dungen 

- Versuche , bei Angehörigen bewaffneter Organe die Bildung 

der SPD/FDP- Regierung zur Verwiachung des objektiven 

Feindbildes zu benutzen und aggressive Revanchepolitik 

zu verschle iern 
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Tät~g~eit reakt!on~er ooli~isch-klerikaler Kr~ise zur 

Durchsatzung der Bonner Ostpolitik 

- Betonung der "Einheit der ~tangelisehen Kirche in 

Deutschland", u . a . der "geistigen, ideellen Zusam­

mengehlSrigk:e i t" ; 

• 
- Auebau vorhandener kirchlicher Gremien in Westdeutsch­

land/Westberlin zur Steuerung der Kontakttätigkeit 

gegen die DDR und die sozialistischen Länder ("Aktion 

SUhnez,aichen", Evangel;i.eche Akademie Loccwn und Weet­

berlin, AueschUsse der Christlichen Friedenskonferenz , 

Evangelischer Studentenbund); 

• 

Vereuche zur Isolierung progressiver kirchlicher ~te 

in der DDR, wirksamere ~~esung an die Verhältnisse in 

der DDR und Koczentrierung der VBeeinflussungs"- Kaßnahmen 

vor allem aQf JU6endliche und Studenten ("Gotteediene~ 

eilmal andere") 

(Bedeutung der Bildung des "Bundes Evangelischer Kirchen 

in der DDR" zur ZurUckdrängung, aber auch gleichzeitig 

ansteigendes Konspirieren reaktionärer klerikaler Kräfte 

gegen den "Bund" • gegen progressive Kräfte der evangelischen 

Kirche in der DDR) 



- 1'1 -

·----·-~ _,. -­
8StlJ 

00&011 l 
! 

.Erhöhung d-;r '1f-~'~l:tiv"i tä.t de:r !>.rbai t de:r waotdeut('lchel1 

Staaten: 

polisti::l-l.un 'Y~ t ..HJ. (~ößore Befugnisse und Uöglichkeiten) 

Q:i'ganiantionen, d.io in d.ia ~DR U.."ld soräalist i sche Stao.ten 

v~:rbinltmr~ lU1t"':t':1al tcn ) 

noch ~ncrell~r~ unc n~?aosende:r~ Ir~t~tion und Ausnutzung 

Haue ;Jrkolmtni.z..::J rl.,>o t;i'3 bestätigen eindeuti g : Vorr!!!:l1:ffi!tellt1Eß 

der ll:i l itli1!Sl"J.ion&J_;c, uhr>•' daD d..ooi d:i.e Spionage ani' pol iti­

ope:t•oti·,;-tc.!'Jllic ot.:~z> und :.> tro.t~giucher z·IYe ckbe!ltim.':!li.U'lg, 

Na.chrieh·t'(;nY!;:!$~>1. P.!:'c<:;ell dc:r nobilie ierungsvorbereitung. 

so~ic ~uf~~~L!lS von Spozialci.nheiten der GSSD/ NVA und 

verauche!l , :1o\.1..:rnst" K:...npftechnik ~tt entfii.hren ) 

http:polisti::l-l.un


oosonder!l :'Ur 11:.0 polUiccll- i:d.e<l:!.og:Lschc J.u.f\7eic'lnmgr- rmd 

Zerueis-~~äti~it un~ fUr gezielte Kontak~tüti&keit 

benut:rt we~den kÖ!l:l n 

nen iib-~r v~!'tzidizun.:; l:'l1~;;::~e!!:::.ftl::.cho Projekt~ u::1d J,r~it~z. 

• und &u:f' di::J G~!.t'lf~ VOll Grrmd1a~n ::f'i.ir die plr:mmJS und 

QrganiEJOl'11.,...ß C!or 11!:onc~::Tchon Sttirtütizkoit 

' 

Ständig ~o~nder Roiao- und TQUristcnver~hr in die 

sozielis~~sc=-~ ~taat,n,vom G~ener ~eh ein ~usgok1Ugc1tes 

Systec C..e= 1: !l"t:!l:~o, d_r • u.fl:l!L"Ung und ilJ:!':r;,-unt; dor: Reisen­

don u •. a . Ea":!.!Oic:l =Wl Z:10c!;a dar Sucho und \T!?l'bu!lg voll 

Spione:1 ~d ~~ten, ~ !.b~c~~?~'~s. fü= ~~e~ftütiskeit 

A,, ."- .....~-- .--_ -"t ...... - ... ~---· ---·~ 

• 
-
.I-;<­

:J55 

5 923 93~ P.ruo~~n 

- Trancritv:'l•:.:ol:: 'I "l ;.md l.lt'.Ch den nachbQrataaten Ooinechlleß­

lich ueatber~) 

671 548 Poroonon, 

da:::d.t ;n..~stmt Ub-r 10 llillioneu) 

http:l.lt'.Ch
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Himroiae 1.1na. ._n:::'ccunsen zur E~l.d~ von " idarstaz:d..o­

grup~~ erteilt , inoboeondere untor Bezug ~uf 

..ü . u..:. irhmg Cr.c:.':' i:onter rev.olutionlL.....m 

•~-c,iil:t,_; :1n d..lr Cli.:>'R 

De:- :mm pl.ul"t d:. :~ ;:;c~'i'ml.'!; von AG"ntal1'!:;l'U!Illan zur J!::t•zUU[;."Ullg 

vo!l. unrult l.lnt~r d:l.' :J'YdL:onL"'Jcl ~rch Verbrcit~ von CorUohtcn 

D~GOl'(!Cllli.. -.iaon tt<l<l Div ·raionsc.kte ~ bednt.rächtir;rm. 

(Vo::c;Cll(! iiO ~f~I!..!R - EJ]) ) . 
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Politisch-operative Lage in der DDR ferner in starkem Maße 

durch unsere ökonomische Entwicklun?. und Aufgaben beatillllllt, 

auf die sich such Gegner konzentriert . 

1970 mit außerordentlich angespannten Kräft~n (Material­

und Energieversorgungsprobleme) Voraussetzungen für den 

Anschluß an Perspektivplanziele 1971 - 1975 schaffen. 

Partei- und Staatsführung gehen davon aus, daß in diesem 

Jahrzehnt sich das Tempo der Entwicklung und Einfüh1·ung 

wissenschaftlicher Erkenntnisse in die Produktion weaent­

lieh erhöhen wird1 

auf diese Entwicklungstendenz rechtzeitig einstellen, orga­

nische Verbindung zwischen 

- dem ökonomischen System des Sozialismus , 

- der modern(;;ln sozialistischen Wissenschafts-

Organisation und 

- durchgängigen Atltomatiaierung komplexer 

Produktionssysteme 

herstellen . 

1970 beginnen wir Grundlagen für die Einheitssysteme automa­

~isierter Verfar~enstechnik der stoffumwandelnden Prozesse 

und für dia Anwendung durchgängi ger vol lautomatisierter 

FließverfahrenszUge zu schaffen (185 Automatisierungs­

vorhaben, davon 153 in der Industrie) . 
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- Zwei Wege zur Lösung der Hauptprobleme der wissenschaft­

lich-technischen Revolution 

- komplexe Automat i sierung, d . h . 1970 

Konzentration der Investitionen auf 

wenige entscheidende strukturbestimmende 

Zweige 

- komplexe sozi alistische Rationalisierung 

zur Lösung dieser Vorhaoen werden 1970 bedeutende Importe 

von rllaschinen und Maschinensystemen ·aus dem NSW vorgenommen 

(Problem: Es erfolgt ein Vorgriff auf die Zahlungsbilanzen 

1971 und 1972) 

Damit werden auf ökonomischem Gebiet die Außenwirtschaf.ts­

beziehungen der DDR noch stärker zum Hauptfeld klassen­

mäßiger Auseinandersetzungen• 

In diesem Jahr Konzent.ration des wiesenschaftliehen Po·ten­
\ 

tials der DDR in 12 Großforschungszentren und wird gebün­

delt eingesetzt zur Erreichung von Pionier- und Spitzen­

le!stungen in strukturbestämmenden Bereichen (Chemie , 

Cllinieanlagenbau, Elektrotechnik/Elektronik, wissenschaft­

licher Gerätebau, numerischer Maschinenbau, Metallurgie) . 

http:Au�enwirtschaf.ts
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Diese Aufgaben erfordern politisch- ideologische Klarheit 

bei allen Werktätigen und Funktionären und Bereitschaft , 

- bestehende Probleme - Störfaktoren - zu lösen, 

- weitere Kon.zentration der Kräfte und M~ttel auf 

die Hauptfragen der wissenschaftlich- technischen 

Revol ution, selbst unter zeitweiser Zurückstellung 

einzelner wichtiger und notwendiger Vorhaben, 

- Zurückdrängung und Ausschaltung des politisch­

ideologischen Einflusses des Klassenfeindes . 

Operative Aspekte: 

- Konzentrati~n der Kräfte und Mittel des Feindes, um 

unsere wirtschaftspolitische Zielsetzung (ökonomisch, 

wissenschaftlich- technisch, Zusammenarbeit mit SU) 

auszuspionieren 

- Zuverlässige und absol ute Sicherung der Automatisie­

rungsvorhaben vor feindlichen Einflüssen (Erreichung 

der Leietungsparameter, volle FunktionstUchtigkeit) 

- Realieier~~g umfangreicher Importe durch die Außen­

wirtschaft fUhrt zu erhöhtem Reiseverkehr im kommer­

ziellen Bclreich. 

Neue Qualität der Abwehrarbeit notwendig. 
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- Eindämmung aller inneren und äußeren Störfaktoren 

- Noch wirksamere Organiaierung der llaaaenwachsamkeit, 

strenge Einhaltung aller bereits auf dem Geb1.et der 

Sicherheit und Ordnung bzw. des Geheimnisschutzes 

bestehenden Weisungen 

- Systemcharakter der ökonomischen Störtätigkeit des 

Gegners, Abstimmung und Zusammenwirken Geheimdienste 

und Konzerne, 

breite Palette von f!Etteln und Methoden, variables 

Vorgehen 

(Vorgang Saretzki - amerikanieeher GD) 

Wichtigste Tendenz: in grundlegende innere P:r·ozesse 

der Volksvlirtschaft einzudringen 

(Strukturpolitik, Meisterung der wissenscbaftlich­

technischen Revolution, hohe Zltwachsraten in de:r 

Steigerung der Arbeitsproduktivität) 

- Schwerpunktkomplexe: Wissenschafts- und V!irtschaf'ts­

organis.ation, Außenwirtschaft 

Subversive t~ßnahmen erscheinen in kommerzieller Ver­

kleidung (Stützpunkte schaffen) 
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Methoden der ökonomischen Störtätigkeit - besonders 


unter Ausnutzung Außenwirtschaft - auch für alle 


anderen sozialistischen Länder wichtig 


(z . n. Schaffung von Sch6Dfirmen in Drittländern) 

• importseitige Maßnahmen: 

Die Auslösung ungerechtfertigter Importe , um 

Abhängigkeitsbeziehungen zu schaffen und auszubauen; 

die Lieferung störanfälliger und ungeeigneter Aggre­

gate sowie die Verzögerung von Lieferungen, um Stö­

rungen im Planablauf und Havarien herbeizuführen. 

- exporteeitige Störungen: 

Verhinderung des Aufbaus eigener Absatzorganisationen 

in Westdeutachß nd und anderen Ländern des nicht­

sozialistischen Uirtsohaftagebietes; 

handelspolitische D~skriminierung der DDR bei ihren 

Handelepartnern, u . a . durch Preiacanipulationen beim 

Weiterverkauf von DDR-Erzeugnissen; 

- verschiedenste Sortimentsforderungen und - umgeetal­

tungen west licher Abnehmer, um den kontinuierlichen Pro­

duktionsablauf zu desorganisieren; 

- Abwälzung verschiedenster Unkosten beim Export Uber 

Zwischenhändler in Westdeutschland auf die Exporteure; 
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- Preisdrü{:ken unter Ausnutzung der Monopols-tellung 

westlicher Unternehmen durch verechiedene Manipu­

lationen; 

-Desorganisation der Forschung und.Entwicklung in 

volkseigenen Betrieben zur Verzögerung bzw. Ver­

hinderung der Entwicklung neuer marktbestimmender 

Erzf;:ugnisse • 

• Die Organisierune diaser S.örmaßnabmen erfolgt im Zusam­

menwirken mit dazu spezlell gescr~ffenen Agenturen in 

.Außet'..handelsunternehmen und Betrieben, denen es oblag, 

durch Verrat von Forschungsgeheimnissen deren export­

intensive .Nutzung zu beeinträchtigen; 

• 

- Anbahnung, Ausbau und Abwacklung wirtschaftlicher Be­

ziehungen im Interesse ihrer Auftraggeber zu ermög­


lichen; 


- durch Unterdrückung von Reklamationen und durch Falsch­

begutachtungen die Feindtätigkeit abzudecken. 

(Bestätigung in letzten Vorgängen) 
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polit:..zel:- i . lo;::ioch~ ·a.cJ:-ilcii !n ei~non Reihen garnn­

tiert, 
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